
Wortgottesfeiern – mehr als ein Notnagel! 

Waren die Gottesdienstzeiten seit dem Stellenantritt von Pfarrer Körber 
bislang unverändert geblieben, so kommt auf Sie, liebe Mitchristen, mit 

Beginn des Advents eine Neuerung zu: Jeweils einmal im Monat wird 

abwechselnd in Ziegenhain, Frielendorf, Trutzhain und Neukirchen ein 
sonntäglicher Gottesdienst als Wortgottesfeier gestaltet. 

Diese Gottesdienste, die in unserem Bistum als sonntägliche Feiern erst 
seit Kurzem wertgeschätzt werden, umfassen zwei Hauptelemente: die 

Verkündigung der biblischen Botschaft und die Kommunionfeier mit dem 
Empfang des eucharistischen Brotes, in dem der Auferstandene uns nahe 

ist. Geleitet werden die Wortgottesfeiern von uns Laien im pastoralen 
Dienst, den Gemeindereferentinnen Gabi Döll und Mechthild Mühle sowie 

mir als Ruheständler. Wir werden unser Möglichstes tun, um diese Feiern 
ansprechend zu gestalten: mit Liedern und Gedanken, wie die biblische 

Botschaft unseren Alltag als Christen prägen und bereichern kann. 
Das schlichte liturgische Gewand, das wir als Leiter/in bei der Feier 

tragen, ist eine Erinnerung an das Taufkleid, Zeichen unseres 
Verbundenseins mit Jesus Christus. Als Christen sind wir alle 

aufgefordert, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach der Hoffnung 

fragt, die uns erfüllt.“ (1Petr. 3,15). Die Wortgottesfeier betont die 
gläubige Verbindung mit Christus und untereinander und die Hoffnung 

stiftende Kraft, aus der wir leben können. Sie ist – so gesehen – mehr als 
ein geistlicher Notnagel in Zeiten von Gläubigen-Schwund und 

Priestermangel. 
Notnägel sind nicht sehr beliebt. Weder der, der als Notnagel, als 

Lückenbüßer einspringt, noch jener, der mit einem solchen vorlieb 
nehmen muss, ist darüber glücklich. Wenn wir die Wortgottesfeier aber 

verstehen als ein dankbares Lob für die froh machende Botschaft Christi, 
wenn wir sie nutzen zum gemeinsamen Nachdenken darüber, welche 

Ermutigung, welchen Halt uns diese Botschaft auch auf den steinigen 
Abschnitten unseres Lebensweges gibt, dann ist sie mehr als ein 

geistlicher Notnagel. Im biblischen Wort und in der hl. Kommunion werden 
wir beschenkt mit dem, was uns leben lässt. 

Ob die Wortgottesfeiern auch von Ihnen, liebe Mitchristen, wertgeschätzt 

werden? Es würde mich freuen! 
 

Wortgottesfeiern finden statt am: 

So. 08.12.2019, 09.00 Uhr - Neukirchen (Heinrich Schöning)  

So. 05.01.2020, 11.00 Uhr - Ziegenhain (Mechthild Mühle) 
Sa. 08.02.2020, 16.00 Uhr - Frielendorf (Gabi Döll) 

Sa. 07.03.2020, 18.00 Uhr - Trutzhain (Heinrich Schöning) 
So. 05.04.2020, 09.00 Uhr - Neukirchen (Mechthild Mühle) 

So. 03.05.2020, 11.00 Uhr - Ziegenhain (Gabi Döll) 
Sa. 06.06.2020,16.00 Uhr - Frielendorf (Heinrich Schöning) 

Sa. 11.07.2020,18.00 Uhr - Trutzhain (Mechthild Mühle) 
 

          


